
Rekanntmachung
Seitens der hiesigen Stadt wird die Aufnahme einer

mit 3 /z Procent verzinslichen Inhaber Anleihe im Be
trage von 6 Millionen Mar beabsichtigt auf welche zu
nächst die Summe von

drei Millionen Mark
zur Emission gelangen soll während der Ueberrest für
spätere Bedürfnisse reservirt bleibt

Etwaige zur Uebernahme geneigte Banksirmen werden
ersucht ihre schriftlichen Angebote

bis zum 3V November d I
verschlossen an uns einzureichen Die Emifsions Be
dingnngen können m unserer Hauptregistratur eingesehen

werden auch wird Abschrift derselben auf Wunsch
umgehend und portofrei verabfolgt

Halle a S den Z 8 November 1886
Der Magistrat

Staude Schneider
Belmntmachmig

Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zu
stimmung der Polizei Verwaltung für den von der
Berlinerstraße nach Norden ausgehenden Mühlrain eine
neue Banfluchtlinie festgestellt worden

In Gemäßheit des Z 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875
Gesetz Sammlung pro 1875 Seite 561 u f wird

dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kennt
niß gebracht daß der bezügliche Situationsplan in der
Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 des Polizei
Verwaltungsgebäudes zur Einsicht ausliegt und daß Ein
wendungen gegen die festgesetzte Baufluchtlinie innerhalb
einer prsklustvischeu Frist von vier Wochen bei uns an
zubringen sind

Halle a S am 18 November 1886
Der Magistrat

Nichtamtlicher Theil

Halle den 19 November
Nach allen Regeln ker kunstgemäßen dramatischen

Steigerung wurde Europa über die bulgarische Kriegswolke
beruhigt Auf die FriedensZuversicht aussprechende Rede
des Kaisers Franz Josef folgte die Rede des englischen
Premiers welche des zur Aufrechterhaltung des Friedens
unbedingt nothwendige Heraustreten Großbritanniens aus
seiner kühlen Reserve ankündete und auf diese Rede wie
derum folgte die den Frieden fast erzwingende Erklärung
des Grasen Kalnoky im ungarischen Delegations Ausschusse

das welthistorische Ereigniß unserer Berichtswoche
Gewiß ist das letzte Wort noch nicht gesprochen gewiß
kann Rußland trotz Salisbury und Kalnoky Truppen nach
Bulgarien schicken und es zum Kriege kommen lassen wollen
Aber Rußland hat uns bis jetzt keinen Grund gegeben zu
der Annahme daß es eine Politik der Verweiselung eine
ö dan zns Politik treibe Darum darf man getrost an

nehmen daß nachdem Graf Kalnoky wiederholt und mit
Nachdruck erklärt hat er betrachte die Aufrechterhaltung
des Berliner Vertrags als eine Bedingung des Friedens
jede die auf die Dauer berechnete wie eine vorübergehende
Okkupation Bulgariens als oasus KÄU und nachdem wir
wissen daß Oesterreich in dieser Politik auf die Hilfe Eng
lands in erster und auf die Deutschlands und Italiens
in zweiter Reihe von der Türkei ganz zu schweigen

angewiesen ist und daß Rußland ein Einsehen mit sich
selbst haben und die bulgarischen Trauben für sauer er
klären wird Die bittere Pille welche die europäischen
Staatsmänner in den letzten Wochen den moscovitischen
mehr als den Petersburger Politikern gedreht haben wird
versüßt durch die Nachgiebigkeit Europas in der Fürsten
srage der Fürst Nikolaus von Mingrelien darf sich be
reits als wohl kaum beneidenswerther Nachfolger
des Battenbergers auf dem bulgarischen Throne betrachten
In Bulgarien hat man in letzter Woche seit langer Zeit
die erste Freude empfunden Extrablätter verkündeten in
Sofia was Graf Kalnoky vor ganz Europa gesagt hat
Man athmete auf und da man nun nicht mehr eine Ok
kupation zu fürchten braucht läßt man sich auch nicht mehr
die wahnwitzigen Zumuthungen eines Kaubars gefallen
Wahrscheinlich wird dieser edle Herr demnächst von dem
Schauplatze verschwinden auf welchem er sich und fein Va
terland auf das gründlichste blamirt hat

Die Vorgänge im ungarischen Delegationsausschusse
bildeten natürlich bei ihrer unmöglich zu überschätzenden
Wichtigkeit das Hauptthema in allen politischen Centren
und in der gesammten europäischen Presse Selbst in
Paris konnte man sich der Besprechung der Kalnokyschen
Erklärungen nicht entziehen obschon Graf Kalnoky in
charakteristischer Weise über Frankreich sich gänzlich aus
geschwiegen hat obschon der Tod des trotz seines Deutschen
hasses im Uebrigen bedeutenden Staatsmannes Paul Bert
und die Schwierigkeit einen Nachfolger für ihn zu finden
das wenig Freudvolle und sehr Leidvolle der tonkinestschen
Politik den Franzosen ins Gedächtniß zurückrief und ob
schon endlich der Kriegsminister Boulauger der milss
Zloi iosus zur Abwechselung einmal als patriotischer
Friedensredner austrat Wenn wir noch erwähnen daß
in Griechenland eine Ministerkrise sich eingefädelt dann
haben wir unsere Revue über die wichtigsten Ereignisse im
Auslande vollendet und können uns kurz mit den wichti
geren Ereignisfen der Woche in unserem Vaterlande be
schäftigen

Auch bei uns waren die Kalnokyschen Erklärungen das
Hauptthema umsomehr als ein Haupttheil derselben sich
auf das deutsch österreichische Bündniß bezog und die An
kunft des Fürsten Bismarck in Berlin vor und die Ab
reise nach der Kalnokyschen Rede deren Bedeutung in
unseren Augen noch mehr erhöhen mußte Im Uebrigen
machten uns in letzter Woche die Centrumsblätter mit
ihren Angriffen gegen den Bischof von Fulda die An
deutungen über einen neuen Konflikt wegen des Einspruchs
rechts des Staates bei der Anstellung katholischer Geist
licher und andererseits die Sozialdemokraten mit ihren
Prozessen Haussuchungen Verhaftungen u s w viel zu
schaffen Da in der nächsten Berichtswoche der Reichstag
zusammentreten wird beschäftigte man sich selbstverständlich
bereits viel mit den bekannt gewordenen Vorlagen und
mit Betrachtungen über den Eröffnungsakt die Thronrede
Prästdmmswahl u s w Aus dem Umstände daß die
Nordd Allg Ztg am fünften Jahrestage der Kaiser

botschaft wegen des angeblich langsamen Fortschreitens
der Sozalresorm die Regierung entschuldigte darf man
wohl schließen daß über die Ausdehnung der Unfallver
sicherung auf bisher nicht eingeschlossene Kreise hinaus ein
Fortschritt in der Sozialreformgesetzgebung in der nächsten
Session nicht zu erwarten ist Als Ereigniß der Woche
sei noch die Vertheilung der neuen Septennatsvorlage re
gistrirt

Die Einzelheiten die allmälig über die aufsehenerre
gende Landtagswahl in Hünfeld Gersfeld bekannt
werden können an der Thatsache daß eine größere Anzahl
Wahlmänner des Centrums einfach der Parteileitung an
deren Spitze die katholischen Geistlichen der Kreise standen
den Gehorsam verweigert haben und zu den Konservativen
abgefallen sind nichts ändern Wenn der Kandidat des
Centrums ein Amtsrichter wirklich ein erst vor ganz
kurzer Zeit dorthin strafversetzter Beamter gewesen so be
weist dies nur mit welcher Geringschätzung die ultramon
tanen Wahlmacher die Wähler glaubten behandeln zu
dürfen Es hat sich endlich doch einmal gezeigt daß das
seine Grenzen hat daß auch die Wähler des Centrums
sich nicht mehr blindlings ihre Wahlen vom katholischen
Geistlichen vorschreiben lassen wollen uud daß die Kultur
kampf Agitation angesichts der neuen Zugeständnisse des
Staats nicht mehr recht verfängt Der Vorfall ist als
Symptom eines im katholischen Volk sich anbahnenden
Rückschlags gegen die ultramontane Aufhetzung von größter
Bedeutung Das erkennt die klerikale Presse sehr wohl
und behandelt darum das Ereigniß mit höchstem Ernst
und unverhohlenem Ingrimm Es ist ein Stein aus dem
Gebäube des ultramontanen Wahlterrorismus abgebrökelt
und wenn die Mauern erst einmal Risse und Sprünge
bekommen dann hilft gewöhnlich auch das Flicken und
Kleistern nicht mehr lange Die Angst daß der Vorgang
Nachfolger finden werde spricht aus jeder Zeile der ultra
montanen Presse

Ein Shanghaier Brief des Franks Jouru konsta
tirt daß Deutschland auf dem Gebiete des Handels in
China bereits in großem Style mit England rivalistrt
Die Erfolge der neuen Dampferlinie heißt es werden sich
erst später in vollem Umfange zeigen was die Küsten
schiffahrt in den chinesischen Gewässern anbetrifft so stellt
jetzt schon Deutschland 39 Dampfer mit 27,733 Tonnen
46 fremden Dampfern mit zusammen 40,586 Tonnen
gegenüber Von den letzteren gehören 18 Dampfer einer
chinesischen Gesellschaft und nur 28 Dampfer mit 23,915
Tonnen von denen einige noch in Hongkong zu Hause
sind fahren unter englischer Flagge in den ostasiatischen
Gewässern Trotz aller von den Engländern ausgestreuten

Verläumdungen bricht sich die Anerkennung der deutschen
Industrie aus allen Gebieten Bahn und wenn die Deutsche
Kolonialbank zu Stande kommt auf die man hier die
allergrößten Hoffnungen setzt so wird eines der Haupt
hindernisse für den Aufschwung des deutschen Handels
das Fehlen genügenden Kapitals beseitigt sein und der
Fortschritt ein rascheres Tempo anschlagen

Der Budgetausschuß der österreichischen Delegation
berieth gestern über das Budget des Auswärtigen Nach
dem der Minister Graf Kalnoky das am Sonnabend im
Ausschusse der ungarischen Delegation gegebene Exposö
verlesen hatte besprach zunächst der Abg Demel das
Vorgehen Rußlands in Bulgarien erörterte darauf die
Aktion Oesterreich Ungarns im Oriente besonders bei der
gegen Griechenland zur Anwendung gebrächten Blokade
und schloß mit dem Wunsche auf eine die Würde der
Monarchie nicht beeinträchtigende Erhaltung des Friedens
mit allen der Regierung zu Gebote stehenden entschiedenen
Mitteln In der Sitzung des Heeresausschnsses der
ungarischen Delegation beendete der Kriegsminister das
vorgestern begonnene Expofö über das Repetirgewehr und
sprach seine Bereitwilligkeit aus einen Theil der Repetir
gewehre in Ungarn ansertigen zu lassen falls die daselbst
zu errichtende Waffenfabrik den Anforderungen entspräche
Diese Erklärung wurde in den Bericht aufgenommen und
der Posten betreffend die Anschaffung der Repetirgewehre
genehmigt

Der Neuen fr Presse wird aus Sofia vom Mitt
woch Abend telegraphirt General Kaulbars erhielt bisher
keine Antwort Derselbe ist kategorisch angewiesen worden
sammt allen Konsulatsfunktionären unbedingt abzureisen
falls die bulgarische Regierung seine letzten Fordernngen
innerhalb der festgesetzten Frist nicht erfülle und die be
züglichen Erlasse nicht im Amtsblatt veröffentliche Im
Falle seiner Abreise werden die russischen Archive und die
russischen Staatsangehörigen dem Schutze Deutschlands
unterstellt werden Die Minister Nikolajeff und
Stoiloff sind hier eingetroffen die Regenten noch unter
wegs hierher

In der französischen Deputirtenkammer erklärte gestern
der Finanzminister Sadi Carnot daß er an dem von cer
Regierung eingebrachten Budget unverändert festhalte und
daß er eine Vertagung der Abstimmung über den A t 4
betreffend die Beseitigung des außerordentlichen Budgets
und die Consolidirung der Obligationen mit kurzer Frist
zurückweisen müsse Trotz der Erklärung des MMers
nahm die Kammer mit 342 gegen 164 Stimmen einen
Antrag Maillefeu s an das Budget in die Kommis
sion zurückzuverweisen um das Gleichgewicht in demselben

ohne Anleihen und ohne neue Steuern herzustellen Die
Sitzung wurde darauf suspendirt die Budget Kommisston
trat sofort zur Berathung zu ammen Der Miniftenalh
wird heute zu einer Sitzung zusammentreten und Nach
mittags mit der Budgetkommission über herbeizuführende
Ersparnisse und andere Mittel zur Herstellung des Gleich
gewichts im Budget berathen
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Telegraphische Nachrichten
Brüssel 17 November Senat Der Ministerpräsident

Beernaert theilt mit 757 Gnadengesuche seien für die wegen
der Vorgänge im März Verurteilten bei dem Justizminister
eingegangen hiervon seien 463 genehmigt die übrigen würden
noch geprüft Wenn auch die Regierung geneigt sei von dem
Begnadigungsrecht ausgedehnten Gebrauch zu machen so sei
sie doch entschieden gegen eine Amnestie Der Amnestieandrang
Kroeq s wird deshalb nicht in Erwägung gezogen werden

München 18 November Der Prinz Regent hat den
Kommandanten von Jngolftadt General Major Orff zum
Kommandeur der bayerischen Besatzungsbrigade in Metz er
nannt

Bern 13 November Der Bundesrath hat nach wieder
holter Berathung heute beschlossen der Bundesversammlung
sehr erhebliche Zollerhöhungen auf Nutzholz Schuh raaren
Handschuhe Butter Fleischwaaren Mehl Kaffeesurrogate fa
brizirte Tabacke Bier Wein in Flaschen Baumwoll Woll
und Leinengewebe Konfektionswaaren Vieh Pelzwerk und
Quincaillerien vorzuschlagen und behält sich außerdem die An
wendung des im Zollgesetze vorgesehenenKampfzollartikels vor

Amsterdam 13 November Die Sozialisten Fortuyn und
Vanderstadt wnrden zu je 6 Monaten Einzelhaft verurtheilt
weil sie aufrührerische Schriften verfaßt und bei den Arbeiter
unruhen im Juli vertheilt hatten

Rom l8 November Deputirtenkammer Der Deputirte
San Giuliano brachte eine Interpellation über die Politik der
Regierung in der orientalischen Frage ein

Paris 17 November Am Eingang zur Deputirtenkammer
wurde heute eine Frau verhaftet welche nach dem Depntirten
Lagnerre fragte und aus einem Revolver 4 Schüsse in die Luft
abgab im Verhör erklärte dieselbe sie habe die Aufmerksamkeit
auf sich lenken wollen da sie einen Prozeß führe der seit 6
Jahren unentschieden schwebe

London 18 November Pallmall Gazette sagt Lord
Salisbury welcher Sonnabends gewöhnlich auf dem Lande

Sonnabend den SV November 1886

Erscheint täglich Nachmittags
mit Ausnahme der Sonn nd

Feiertage

Abonnementsvreis
vierteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark



verbringe werde London diese Woche nicht verlassen weil er
versprochen eine Deputation der sozial demokratischen Vereini
gung am Sonntag Nachmittag zu empfangen

Athen 17 November Die Regierung hat die Deputirten
kammer aufgelöst und die Neuwahlen für dieselbe auf den 16
Januar anberaumt

Bombay 13 November Prinz Friedrich Leopold wohnte
gestern einem vom Bombay Dacht Klub zu Ehren des Vice
Königs veranstalteten Balle bei

New Bork 18 November Der ehemalige Präsident der
Vereinigten Staaten Arthur ist gestorben

New Bork 17 November In den hiesigen Arbeiterver
einen cirkuliren Petitionen zu Gunsten der Einleitung eines
neun Prozesses der in Chicago verurtheilten Anarchisten Die
Petitionen finden zahlreiche Unterschriften

Cages GhrgM
Der Kaiser empfing gestern die Besuche des Prinzen

Ludwig von Bayern welcher sich vor seiner Abreise nach
München verabschiedete und des von Schwerin zurückge
kehrten Kronprinzen arbeitete Mittags längere Zeit mit
dem Chef des Militärkabinets und konserirte vor dem
Diner mit dem Vizepräsidenten des Staatsministeriums
Minister des Innern v Pnttkamer sowie mit dem Staats
sekretär des Auswärtigen Grafen Herbert Bismarck

Der Kaiser litt vorgestern Mittwoch wie die
Pvst erfährt an einer akuten Heiserkeit in Folge deren

die Aerzte völlige Ruhe angeordnet hatten deswegen zog
die Wache Mittags ohne klingendes Spiel au dem Kaiser
lichen Palais vorüber Da dieser Vorfall bei Denen
die den hohen Herrn zur Mittagszeit zu sehen gewöhnt
sind um ihm ein begeistertes Hoch zu bringen ernste Be
sorgnisse erweckt und sich die Gerüchte von einem ernsteren
Unwohlsein rasch verbreitet hatten so harrte gestern Mit
tag zu derselben Zeit eine nach Tausenden zählende Men
schenmenge in stummer und banger Erwartung vor dem
Palais Die Wache nahte mit klingendem Spiel zog sie
an dem Fenster vorbei da durchzitterte ein donnerndes
nicht enden wollendes Hurrah die Luft der Kaiser stand
am Fenster frisch und gesund das huldvollste Lächeln
belebte seine Züge

Die Frau Kronprinzessin ist mit der Prinzessin Vic
toria gestern Abend um 5 /z Uhr von München nach
Berlin weitergereist A m Bahnhof waren der Prinz Regent
und Prinz Arnulf in preußischer Uniform zur Verab
schiedung erschienen

In Potsdam fand gestern die feierliche Grundstein
legung zu dem neuen Kasino des Offizier Korps des
Garde Husaren Regiments statt Prinz Wilhelm verlas
die Grundsteinurkunde Die ersten drei Hammerschläge
that der Kronprinz mit den Worten Auf daß in diesem
Raume der deutsche Reitergeist und gute Kameradschaft
für immer gepflegt werde Hierauf folgten Prinz Wil
helm und die zahlreich anwesenden Offiziere

Herr I r v Stephan hat nun auch für die Bau
ten der Post angeordnet daß von den Bananschlägen
Zeichnungen n s w alle Fremdwörter fern zu halten und
mich die Fachausdrücke der deutschen Sprache möglichst

Zi Dissonanzen
Novelle von K Rinhart

Sie sand die Freundin zu schön und noch zu jung um
allein und schutzlos in der großen Stadt zu leben und
wenn sie anch vollstes Vertrauen in deren edle und starke
Natur setzte so ahnte sie doch unbestimmt in den Tiefen
dieser Seele Gewalten welche einmal erregt das Lebens
schiff Hinansschleudern aus ruhigem Fahrwasser in die
sturmbewegte See Warum mußte ein so hervorragendes
und hochbegabtes Mädchen einsam in der Welt dastehen
Würde nicht auch für dieses noch unberührte Herz endlich
die Stunde kommen da es liebte und bedürfte es nicht
gerade dann des liebevollen Schutzes Kein Wunder daß
Frau Adelheids Gedanken lebhaft auf ein baldige Heirath
der Freundin als einzig wünfchenswerthe Lösung gerichtet
waren Sie erkannte die Anziehungskraft welche Konstanze
obgleich sie über die erste Jugend hinaus war noch im
mer auf die Männer ausübte hatte mehrfach Gelegenheit
gehabt zu sehen wie gerade die völlige Gleichgültigkeit
die sie der ihr gezollten Bewunderung entgegengesetzt diese
zu hellen Flammen entfacht hatte doch daß Konstanze
einen der Verehrer die ihr auf dem abgeschiedenen pom
iner schen Gute genaht erhöre das hätte sie selbst nicht
einmal befürworten mögen Die Freundin war denselben
zu sehr überlegen Nun war plötzlich hier in Strand
wohin sie sich für einige Sommerwochen zum Gebrauche
des Seebades begeben hatten in dem Doktor Märheim
ein Mann aufgetaucht der Frau Adelheids Wünschen leib
hafte Gestalt verlieh Daß er viel älter war als Kon
stanze was that das Schlug doch sein Herz jugend
lich wie eines war er doch geistig dieser völlig eben
bürtig Mit steigender Befriedigung bemerkte sie die
wachsende Neigung des Doktors und während sie that
was in ihren Kräften stand um die Beiden einander zu
nähern zweifelte sie nicht daran daß auch Konstanze
freudig der Werbung dieses vortrefflichen Mannes Gehör
schenken werde Auch sie glaubte heute am Ziel ihrer
Wünsche angelangt zu sein und sah eine gesicherte Zu
Zunft dem lieben Mädchen winken

MMM mK önwttixvvzT isö AS
Konstauze schritt mit einem Buche in der Hand durch

den Garten um in den Wald zu gehen als die Pforte
eilig geöffnet wurde und Frau von Berg die vor kaum
einer Viertelstunde zu einem weiteren Aus gange sich ent
fernt hatte in dieselbe eintrat

Schon zurück fragte Konstanze verwundert Was
giebt s

anzupassen sind Eine weitere Anordnung geht dahin
bei den zur Zurechtweisung für das Publikum dienenden
Aufschriften in den Post und Telegraphengebäuden so
weit dies noch nicht geschehen ist gleichfalls deutsche Be
zeichnungen ausschließlich zur Anwendung zu bringen So
sollen beispielsweise die allgemein mißbrauchten Fremd
wörter Korridor Etage Portier u s w durch die deut
schen Bezeichnungen Gang Geschoß Pförtner ersetzt wer
den Bei den Berliner Bauten ist diese Anordnung be
reits überall zur Durchführung gelangt

Die Zahl der tödtlichen Verunglückungen in Preußen
im Jahre 1884 hat gegen diejenige des vorhergehenden
Jahres nicht unerheblich abgenommen Es starben näm
lich der Stat Korr zufolge im Jahre 1884 in Folge
von Verunglückungen 10125 männliche und 2384 weibliche
zusammen also 12509 Personen während im Vorjahre
aus der gleichen Ursache 10358 männliche und 2523
weibliche also im Ganzen 12881 Personen den Tod
fanden Die Zahl der tödlichen Verunglückungen vermin
derte sich also um 372 d i 2,9 pCt Dagegen ist die
Zahl der nicht tödtlichen Verunglückungen um 6,26 pCt
gestiegen denn während 1883 8030 männliche und 754
weibliche zusammen also 8784 Personen von nicht tödt
lichen Verunglückungen betroffen wurden stiegen 1884 die
betreffenden Zahlen auf 8442 892 9334 Hierbei ist zu
beachten daß die Erhebungen von nicht tödtlichen Verun
glückungen nicht in gleichem Maße wie die der tödtlichen
Anspruch auf Vollständigkeit machen können

Deutsche Blätter haben dem Sultan in Bezug auf
das Deutsche Reich und England Ausdrücke in den Mund
gelegt welche in der guten Gesellschaft nicht üblich sind
Die Nordd Allg Ztg ist von zuständiger türkischer
Seite autorisirt zu erklären daß jene Angaben der Blät
ter vollkommen auf Unwahrheit beruhen

Auf Grund des Sozialistengesetzes sind die Schlosser
Dennewitz und Carl Schultze letzterer Vorsitzender
des Fachvereins der Metallschleifer aus Berlin ausge
wiesen worden

Bischof Dr Klein von Limburg weilt gegenwärtig
in Rom woselbst er gestern vom Papste in Privataudienz
empfangen wurde

Hans von Bül ow hat nach der stürmischen Dresdner
Concertscene am Dienstag seine Mitwirkung an weiteren
Concerten in Deutschland abgelehnt

Bei der gestrigen Stadtverordnetenergän
zungswahl in Berlin wurden nur in 4 Bezirken die
freisinnigen Candidaten gewählt dagegen ging der bisher
von Ludwig Loewe in der Stadtverordnetenversammlung
vertretene Bezirk an die Conservativen über deren Kan
didat Bäckermeister Bernard mit 675 gegen 618 Stim
men welche auf den freisinnigen Candidaten sielen ge
wählt wurde Die Wahlbetheiligung war eine verhältniß
mäßig sehr rege wenn man damit die kaum 5 pCt be
tragende Betheiligung bei den letzten Wahlmännerersatz
wahlen im ersten Berliner Landtagswahlkreise vergleicht

Schnell schnell bereiten Sie den Kaffee liebste Kon
stanze in wenig Minuten bekommen wir Besuch rief
Adelheid in freudiger Aufregung

Wer ist s denn fragte das Mädchen neugierig ge
macht durch die Lebhaftigkeit der Freundin

Eine Ueberraschnng Sie werden bald selbst sehen
Zu reizend Wie freue ich mich Doch sie müssen gleich
hier ein sie folgen mir auf dem Fuße also eilen Sie
Beste servireu Sie in der Veranda ich lege nur die
Sachen ab

Als Konstanze nach kurzer Zeit ein Brett mit Kaffee
geschirr in Händen aus dem Gartensaal auf die Veranda
trat haftete ihr Fuß wie schreckgelähmt am Boden und
die Tassen auf dem Brett fuhren klirrend durch einander
Bei dem Geräusch wandte sich ihr der Kopf eines Man
nes zu der neben Adelheid stand während diese lebhaste
Begrüßung mit einer jungen Dame austauschte Wie
unwillkürlich eine Stütze suchend griff seine Hand nach
einer Stuhllehne und sein von dunklem Roth übergossenes
Antlitz starrte der Eintretenden fassungslos entgegen
Keinem von Beiden konnte die Gemüthsbewegung des an
dern entgehen Konstanze fo blaß wie er roth war be
herrschte sich zuerst Sie trat an den Kaffeetisch und
setzte das Brett nieder dann verneigte sie sich grüßend
als Frau von Berg nun ihre Hand ergreifend zu ihren
Gästen sprach Fräulein Rainer meine liebe Freundin
und Hausgenossin Frau Doktor Willmer Sie Herr
Doktor brauche ich Wohl nicht vorzustellen

Er machte eine verneinende Kopfbewegung und reichte
jetzt Konstanze die Hand in welche diese zögernd die ihre
legte

Die Hausfrau nöthigte die Gäste an den Kaffeetisch an
welchem Konstanze die Honneurs machte Das Gespräch
anfänglich nur um Schweizer Erinnerungen sich drehend
nahm bald eine andere Wendung indem es sich auf das
Leben der deutschen Hauptstadt die seit Kurzem der Wohn
ort des Willmer schen Paares war richtete Herr von
Berg hatte in den ersten Jahren seiner Ehe als Offizier
dort gestanden und Frau Adelheid betrachtete noch immer
Berlin als ihre eigentliche Heimath während ihr Gatte
ein passionirter Landwirth weit lieber in Haide weilte
Sie erzählte wie sie den Sommeraufenthalt in Strand
der ihren Kindern verordnet sei mit Freuden begrüßt
habe da er nicht nur Natur sondern auch anregenden
Verkehr biete und schilderte dann die in dieser Beziehung
trostlosen Zustände ihres pommer schen Erdwinkels die
Vorurtheile die Interesselosigkeit ihrer Gutsnachbarn die
spießbürgerliche Beschränktheit der Honoratioren des nahen
Städtchens in so ergötzlichen Farben daß Willmer ihr

Vom Tode erstanden Die KM Harr Ztg
bringt aus Neideuburg 16 Nov folgende sensationelle
Korrespondenz In vergangener Woche verstarb im hie
sigen Amtsgerichtsgefängniß plötzlich ein Gefangener Die

Leiche wurde nun in einer leeren Zelle untergebracht
den betreffenden Behörden und den Angehörigen des Ver
storbenen hiervon Anzeige gemacht und zur festgesetzten
Zeit sollte die Beerdigung stattfinden Am dritten Tage
an welchem die Beerdigung stattfinden sollte hörte ein
Gefängnißbeamter in der Zelle wo die Leiche lag ein
heftiges Klopfen Neugierig aber auch etwas stutzig
öffnete der Beamte die Zelle und vor ihm stand der
Verstorbene und bat flehentlich ihn doch in eine warme

Zelle zu bringen welchem Wunsche auch sofort stattge
geben wurde Der aus dem langen Starrkrampf erwachte
Gefangene befindet sich jetzt den Umständen nach wohl und
man hoffk ihn auch am Leben zu erhalten

In der Juristischen Wochenschrift wird wie uns
scheint mit Recht beklagt daß man so einschneidende
Bestimmungen wie sie der Gesetzentwurf über die Herab
setzung der Gerichtskosten und Rechtsanwaltsgebühren
enthält aufgestellt hat ohne daß die Vorstände der An
waltskammern gehört worden sind Auf Anregung von
Köln aus wird daher beabsichtigt Delegirte der Vorstände
aller deutschen Anwaltskammern zusammen zu berufen und
der Vorstsnd des Berliner Anwaltsvereins wird eine Be
sprechung des Entwurfs behufs Stellungnahme zu dem
selben auf die Tagesordnung einer außerordentlichen Ge
neralversammlung setzen

ueber die Unregelmäßigkeit die sich bei der
Ziehung der Kuustausstellungs Lotterie er
geben hat schreibt der B B C Wir erfahren jetzt von
zuverlässiger Seite daß die Unregelmäßigkeiten welche bei der
Lotterie vorgekommen sind noch ausgedehnter gewesen als wir
in unserer ersten Meldung gesagt Nicht ein Loos hat in der
Gewinntrommel gefehlt sondern eine ganze Anzahl von Loosen
sind nicht im Rade gewesen haben also auch an der Ziehung
nicht theilgenommen Wie verlautet hat mau diese Loose zer
rissen unter Papierschnitzeln vorgefunden Zunächst wird es sich
darum handeln dnrch wiederholte Kollatiomruug festzustellen
welches diese Loose gewesen sind uud danach wird man schlüssig
darüber werden können was in Betreff der Lotterie zu ge
schehen hat Falls die Kollationirung nicht zu dem erhofften
Ergebniß führen sollte wird nach der B B Z folgendes
Verfahren Platz greifen Der Polizeipräsident wird dem
Minister des Innern darüber Bericht erstatten und dieser wird
sich mit dem Kultusminister wegen der Beschlußfassung ins
Einvernehmen setzen Daß dieser Beschluß nur in einer Erneu
erung der Ziehung bestehen könne ist nicht unbedingt zu be
haupten Immerhin ist es möglich daß eine derartige Ent
scheidung getroffen wird Dann aber würden neue Verwicke
lungen in Betreff der Kosten für Neuherstellung der Nummern
u s w entstehen und es würden Monate vergehen ehe man
an eine neue Ziehung denken könnte Aber anch dann würde
Niemand eine Bürgschaft dafür übernehmen können daß sich

ein solcher Verstoß nicht abermals ereignet

Aus dem russischen Gouvernement Astrachan kommt
die Nachricht von der Auffindung der von Pugat
fcheff vergrabenen Schätze welche der Rebell auf
feinem Zuge von Kasan m das genannte Gouvernement
in Städten uud Dörfer geraubt hatte Ein Herr No
woljetow der mit der Geschichte des Gebiets undderKal

lächelnd sagte Gnädige Frau Sie liefern ja eine Skizze
für Spielhagen Schade daß er Ihnen nicht zuhören
darf

Sie fehen aber fuhr Adelheid munter fort daß
man auch dort harmonisch und glücklich leben kann ohne
etwas vom Anstrich der Umgebnng anzunehmen Oder
finden Sie daß Konstanze und ich den Eindruck von Land
damen machen wie Spielhagen sie schildert Freilich
ich will mir kein großes Verdienst dabei anrechnen Wer
wie wir zu zweien über die Welt und ihre Thorheiten
lachen kann den dürsen dieselben nichts anhaben Wer
könnte in Koustanzeus Gegenwart sich langweilen In
dem sie dieser herzlich die Hand reichte fuhr sie iu ihrer
munteren Weife fort Sie müssen wissen daß ich Ursache
habe dem Geschick sehr dankbar zu sein das mir diese
junge Dame hier für einige Jahre zur Begleiterin gesellt
Wer weiß was aus mir wird wenn sie mich verlassen hat

Konstanze war es seit langer Zeit so gewohnt aus
Frau Adelheids Munde ihr Lob singen zu hören daß
diese wie sie meinte überschwänglichen Aussprüche eines
freundschaftlichen Enthusiasmus keinen Eindruck mehr auf
sie machten Warum freute sie sich heute der warmen Worte
als höre sie dieselben zum erstenmal Ein stolzes Ge
fühl schwellte ihre Brust Er mußte erkennen daß sie
nicht schlechter geworden war seit damals daß sie ihr
Leben Noch zu nutzen wisse daß alles Unglück das ihr
Haupt getroffen dasselbe nicht gebeugt hatte Wohl
mochten ihre Augen nach allen den bittern heißen Thrä
nen die sie einst geweint nicht mehr so hell erglänzen
wie ehedem allein sie schauten doch wieder klar und
ruhig in die Zukunft und die Kräfte die damals nur
sich freudig in ihrem Innern geregt sie hatte dieselben
nun brauchen gelernt Der Bann der Konstanze im
Schweigen gehalten wich sie nahm an der Unterhaltung
Theil die sich jetzt um allgemeine Interessen um Littera
tur und Kunst drehte Lebhaft und anregend überraschte
sie durch originelle Gesichtspunkte und rechtfertigte die
Worte welche Frau Adelheid über sie gesprochen

Doktor Märheims Erscheinen unterbrach jetzt das Ge
spräch

Ah Wer von uns hätte das gestern gedacht sagte
er überrascht als er vorgestellt ward iu tsdu 1a

Willmer erkundigte sich was es mit dem Wolf in der
Fabel für eine Bewandtniß habe

Wir sprachen gestern über Sie hei Gelegenheit eines
Gedichts das ich in meinem Journal sand entgegnete

AddlhOKM tt s5tk,W M izö
Welches Gedichts fragte er Forts folgt



mücken Steppe gut bekannt ist unternahm es die Marsch
route Pugatscheff s nach seiner Niederlage am 25 August
1774 zum Zweck der Aufsindung der Schätze genau fest
zustellen und nach seinem Bericht an die lokale Domänen
Verwaltung löste er seine Aufgabe mit Erfolg An vier
Punkten der Steppe fand er Spuren der Schaaren Pu
gatscheff s und an einem Punkt beim Fluß Manytsch auch
einen Theil des Schatzes für dessen Transport mehrere
Fuhren nöthig sein werden Am 27 Oktober begaben sich
aus Astrachan der dortige Vize Gouverneur Oberst Nord
und ein Beamter der Domänen Verwaltung an den Fund
ort Herr Nowoljetow überläßt diesen wie eventuelle spä
tere Funde der Regierung

Ein entsetzliches Verbrechen wurde letzten Sonn
abend in der Maschinenfabrik Oerlikon bei Zürich begangen
Zwischen dem Gießermeister Delange und einem aus Mann
heim in die Schweiz geflüchteten Arbeiter Namens Göckler
aus Winnweiler Rheinpfalz der sich offen zu der Most scheu
Mordtheorie bekannte kam es in letzter Woche zu einer Aus
einandersetzung welche die Kündigung des Göckler zur Folge
hatte Am Freitag Abend wurde Göckler gekündigt Sonn
abend früh war er wie gewohnt fleißig bei der Arbeit Als
der Gießermeister Delange in der Gießerei erschien und eben
im Begriffe über eine Form sich bückend einem Arbeiter eine
Anleitung zu geben ergriff Göckler der etwa zehn Schritte von
ihm entfernt stand eine Eisenstange und zeuchmetterte sein
Opfer meuchlings überfallend dem Gießermeister den Schädel
indem er ihn wie ein Vieh niederschlug Diese blutige That
perrichtete der Unmensch scheinbar in voller Ruhe ohne ein
Wort zu verlieren Nachher bemerkte er wenn seine Göckler s
Kinder wegen der Kündigung brodlos werden sollten so
müßten es auch diejenigen des Gießermeisters werden Göckler
wurde sofort verhaftet Delange ein tüchtiger braver Mann
war Vater von sieben Kindern Man darf sich füglich wnndern
schreibt die N Z Z daß Göckler ruhig in Zürich bleiben
konnte nachdem seine durch die Most sche Mord und Braud
theorie genährte Gefährlichkeit der Polizei einmal bekannt ge
worden war

Gattenmord Aus Agram wird gemeldet Die
hiesige Polizei entdeckte ein mysteriöses Verbrechen das
allgemeines Aussehen erregte Vor einigen Tagen langte
auf einem Landwagen eine Frau in Agram an nahm im
Hotel Prukner Wohnung und nannte sich Theresia

Mallus aus Dreuovc in Steiermark Sie brachte eine
große Kiste angeblich mit Aevfeln gefüllt zum Verkaufe
mit und ließ dieselbe im Hotel aufbewahren Am Abend
desselben Tages langte auch deren angeblicher Bruder
Anton Gerschak an Beide hantirten in auffallender
Weise mit der großen Kiste schafften dieselbe am Abende
des nächsten Tages aus dem Hotel und verließen sodann
Agram Die Polizei hatte bereits ihre Aufmerksamkeit
auf das auffällige Benehmen der Fremden gerichtet als
mitlerweile vom Bezirksgerichte Rann die Meldung eintraf
der Drenoveer Bewohner Mallus sei plötzlich verschwun
den Nachdem die Agramer Polizei über das verdächtige
Treiben der Frau und ihres angeblichen Bruders dem
Ranner Gerichte Bericht erstattet hat wurden die Frau
und ihr Begleiter verhaftet Sie legten ein Geständniß
ab demzufolge Theresia Mallus im Vereine mit ihrem
Geliebten Gerschak den Gatten ermordet den Leichnam
zerstückelt und in einer großen Kiste nach Agram in s
Hotel Prukner gebracht haben von da schafften sie die

Kiste zur Save und warfen dieselbe in den Fluß

Der regierende Fürst Georg von Schwarzburg
Rudolstadt geboren den 23 November 1838 weilt
schon seit einigen Tagen am Darmstädter Hofe zum Be
such Man bringt der RH Wests Ztg zufolge diesen
Besuch mit Verlobungsabsichten des bekanntlich unver
mählten Fürsten in Verbindung

Die russische Kaiserin wird wie der K Z
gemeldet wird den Winter mit dem Thronfolger in Nizza
oder Cannes zubringen Wenngleich so schreibt das ge
nau te Blatt von einer augenblicklichen Gefahr für den
Großfürsten nicht die Rede ist so verlangen die Arzte
doch einen längeren Aufenthalt in warmem Klima

Königin Margherita in Florenz Man schreibt
a us Florenz Der Lieblingsstoff der Königin von Italien
ist bekanntlich der Sammt den die hohe Frau in allen
möglichen Farben und Nuancen zu tragen Pflegt Die
Florentiner Damen haben sich nun verabredet bei der be
vorstehenden Huldigung der Königin welche gegenwärtig
mit ihrem Gemahle in Florenz weilt in schweren kost
baren Sammt Toiletten zu erscheinen Man wird da
weiße rothe grüne blaue gelbe violette und schwarze
Sammtkleider mit majestätischen Schleppen eine wahre
Symphonie in Sammt zu bewundern Gelegenheit haben

Seit Wochen sind alle Kleiderkünstler von Florenz in
Bewegung um die Meisterwerke ihrer Ateliers rechtzeitig
liefern zu können

Coursbericht Berlin Donnerstag den 18 November
Die heutige Börse hatte eine feste Tendenz Das Geschäft war
War etwas belebter aber immerhin hielt sich die spekulative
Thätigkeit in sehr engem Rahmen Die Koursnotiruugen haben
aber fast durchweg Erhöhungen erfahren

Man notirti Kredit 465,00 Franzosen 338,00 Lombarden 171,00 Tür
kische Taback 78,00 Bochumer Guß 118,00 Dortmunder 58,75 Laurahütte
7 ,SV Darmstcidter 144,10 Deutsche Bank 170,80 Disconto Kommandit
212, X Russiche Bank 76,25 Lübeck Büchener 161,75 Mainz Ludwigshafen
SS,80 Marienburg 35,80 Mecklenburger 165,60 Ostpreußen 69,00 Dürer
137 25 Elbethal 280,50 Galizier 80,75 Große russ Bahnen 126,25 Nord
westbahn Gotthardbahn 38,75 Rumänier 105,00 Italiener 100,00
Oesterr Goldrente 92,50 Oesterr Papierrente 67,90 do Silberrente 68,30
do 18 0er Loose 117, 0 alte Russen 97,00 do 1880er 84,40 do 1884er
37,40 4proz Ungarn 83,75 Russische Noten 193,00 do Orient II 58,75
io Orient ill 59,40 Serbische Rente 79,75 Neue Serben 80,90 Berliner
Handelsgesellschaft 157,00 Egypter 76,40 Buenos Ayres 33,10 Mittel
ineer 118,70 Nordd Lloyd Privatdiskont 3 pTt

Aus dem Geschäftsverkehr
Von allen Hautverbesserungsmitteln hat sich Prehu s Saud

mandelkleie als dem Zwecke voll und ganz entsprechend den
höchsten Platz erobert Sie ist das angenehmste Mittel zur
Beseitigung aller Hautunreimgkeiren Büchse 1 Mk allein
echt bei M Waltsgott Oscar Ballin Oswald Nieder
mann B Rosenblatt in Halle I Otto Ortel inMucheln

Kirchliche Anzeigen
Am 22 Sonntag nach Trinitatls Todtenfest

predigen
Zu U L Frauen Vormittag 10 Uhr gemeinsamer Hauvt

gottesdienst für die St Marien und St Ulrichsgemeinoe
Herr Diakonus Grüneisen Nach der Predigt allgemeine
Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe Nachmittag 2 Uhr
Kindergottesdienst Herr Superint v Förster Abends
6 Uhr liturgischer Gottesdienst Derselbe

Gesammelt wird eine Kollekte für die Stadtprediger
Wittwenkasse

Montag den 22 November Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Archidiakonus Pfaune

Freitag den 26 November Abends 6 Uhr allgemeine
Beichte und Abendinahlsfeier Herr Superiut v Förster

Sonntag den 21 November Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
des Nord Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus
Grüneisen

Zu St Ulrich Vormittag 9 Uhr und Nachmittag 2 Uhr
Kindergottesdienst im Volksschulsaal neue Promenade 13
Herr Diakonus Richter Vormittag 10 Uhr in der Kirche
zu U L Frauen Herr Diaconus Grüneisen Nachmittag
4 Uhr in der Kirche zu U L Frauen Herr Oberprediger
Sickel

Nachmittag 4 Uhr Gottesdienst Schmiedstraße 1 Herr
Oberdiakonus Wächtler

Diemitz Vorm 9V Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe

Zu St Moritz Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger
Saran Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abend
mahlsfeier Derselbe Nachm 1V Uhr Kindergottesdienst
Herr Oberprediger Saran Abends 6 Uhr Herr Diakonus
Nietschmaun

Gesammelt wird eine Kollekte für die Kirche
Hos vitalkirche Vormittag 8 4 Uhr Herr Diakonus Nietsch

mann
Domkirche Sonnabend den 20 November Abends 8 Uhr

zur Vorfeier des Todtenfestes liturgischer Gottesdienst unter
Mitwirkung des Domchois Herr Konsist Rath Göbel

Sonntag den 21 November Vormittag 10 Uhr Herr Dom
Prediger Äeelitz Kollekte sür das Diakonissenhaus hier
Nachmittag l /z Uhr Kindergottesdienst Herr Domprediger
Albertz Abends 5 Uhr Derselbe Nach der Predigt
Vorbereitung und Kommunion Herr Domprediger Beelitz

Akademische Abendmahlsfeier Vormittag 11V Uhr
Herr Professor v Hering

Versammlung der konfirmirten Söhne Nachmittag 3 Uhr
bei Herrn Konsist Rath Göbel

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
Vorm 8 Uhr

Zu Neumarkt Vormittag 10 Uhr Herr Pastor v Hosf
mann Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abend
mahlsfeier Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kindermissions
stunde Herr Pastor Jordan Abends 5 Uhr liturgischer
Gottesdienst Herr Pastor v Hoffmann Abends 6 Uhr
allgemeine Beichte uud Abendmahlsfeier Derselbe

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe
Nachmittag 2 Uhr Sonntagsschule Herr Hülfsprediger Graß
Abends 5 Uhr Herr Hülfsprediger Graß Nach der Predigt
Beichte und Kommunion Herr Pastor Knuth

Freitag 26 November Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr
Hülf prediger Graß

Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Morgens 7V Uhr Frühmesse Vorm
9V Uhr Hochamt mit Predigt Nachmittag 2 Uhr Christen
lehre uud lauretauische Litanei

Getraute
Zu U L Krauen Den 13 November der Maurer

O Zäpert mit W Remuschüssel Den 17 November der
Mechaniker F Schöning mit C Teichgräber

Ulrichsparochie Den 13 November der Arbeiter C F I
Kühl mit Ch F O Truppe Der Bürstenfabrikant C F W
Schulze mit A C S Geithner Den 14 November der
Monteur I Schubert mit H Jeschin Den 16 November
der Architekr W K Schöbet mit E K A Döring

Morihparochie Den 10 November der Stemmetzmeister
Schober mit S E Küpper geb Hegewald

Domkirche Den 11 November der Fleischer Jähntsch
mit I E Fischer

Neumarkt Den 13 November der Schlosser Röseler mit
A M Schmidt Der Tischler Fiedler mit W Th Alpenstedt

Den 14 November der Maurer Pretsch mit A H L
Reuscher

Glaucha Den 10 November der herrschaftliche Diener
H G Köke zu Giebichenstein mit M C Heinicke Den
13 November der Kaufmann A R Burkhardt zu Porbitz mit
F M Bürger

Getaufte
Zu U L Frauen Des Fabrikarbeiter Kleeblatt S

Karl Otto Friedrich geb 31 Januar 1884 Des Fleischer
meister Döring S Richard Ernst Otto geb 18 Oktober
1885 Des Droschkenbesitzer Ackermann s Alfred Paul
geb 7 Juni 1886 Des Steinsetzer Bandermann S Fritz
Albert Gustav geb 21 Juli Des Barbierherrn Steinbeiß
T Klara Olga Anna geb 15 August Des Schneidermeister
Bornath S Friedrich Wilhelm geb 21 August Des Platz
meister Bruder S Paul Johannes geb 27 August Des
Schuhmachermeister Hoffmann S Karl Kurt geb 6 Septbr

Eine nnehel T Martha Elfe Frieda geb 12 September
Des Kellner Mich S Heinrich Theodor Karl Paul geb

15 Oktober
Mrichsparochie Des Schlosser G B Fuchs T Minna

Lonise Margarethe geb 9 Mai 1882 Des Maurermeister
W H Th Jehne T Ottilie Jda geb 14 November 1884

Des Schlosser P M M Hannuleck S Friedrich Leopold
Max geb 14 Januar 1885 Des Zimmermann G C
Eilenberg T Elisabeth Frieda geb 14 Januar 1886 Des
Fabrikbesitzer F C C Ehrenberg T Emma Louife Hanna
Charlotte geb 24 Januar Des Tuchapprateur O E A
Adluug T Gertrud geb 3 April Des Eisendreher F H
Heger T Emilie Anna geb 22 Mai Des Schlosser
P M M Hannuleck T Martha Louise Clara geb 2 Juni

Des Gärtner F W H Rettig T Wllhelmine Elise
Margarethe geb 5 Juni Des Schlosser G B Fuchs T
Minna Louise geb 11 Juli Des Maurermeister G A O
Schwarze S Karl Julius August Otto geb 4 September

Des Goldarbeiter C W A Körner T Ilse geb 7September Des Arbeiter H D Küster T Linna Anna
Jda geb 21 September Des Gelbgießer E F F Bonitz
S Karl Emil Otto geb 24 September Des Fabrikarbeiter
W A H Weber S Karl Paul geb 1 Oktober DesBriefträger W C Albrecht T Anna Margarethe geb 13
Oktober

Moritzparochie Des Schmied Flinzer T Franziska
Margarethe geb 4 Februar 1886 Des Barbier Stemmler
T Anna Martha geb 2 März Des Tischler Wischer T
Anna Helene geb 15 August Des Schneider Heimfath S

Max geb 18 September Des Former Löffler S Arthur
Franz Hermann geb 19 September Des Tischler Wegener
T Clara Hedwig geb 15 Oktober Des Arbeiter Hammer
S Gustav August Wilhelm geb 24 Oktober

Entbindnngs Institut Eine uuehel T Emilie Olga
geb 5 November 1886 Eine unehel T Martha Clara
geb 2 November Ein unehel S Hugo Willy geb
5 November Ein unehel S Hugo Hermann geb 8
November

Domkirche Des Fleischer Jähntsch T Auguste geb 3
Januar 1886 Des Bahnarbeiter Kindermann T Wilhelmine
Marie geb 1 Angnst

Neumarkt Des Tapezierer Bauwerker S Eugen Hans
geb 16 November 1885 Des Maurer Pretsch T Marie
Louise geb 25 Juni 1886 Des Arbeiter Schän S Eduard
Franz geb 15 Juli Des Banquier Freukel T Anna
Margarethe Karokne geb 25 August Des Tischler Vieler
T Frieda Anna geb 16 Oktober Des Lokomotivheizer
Ballhausen T Gertrud Louise geb 30 Oktober Des
Cigarreumacher Kaiser S Otto Paul Max geb 17 Oktober

Glaucha Des Wurstfabrikant Busch S Paul Arthur
Franz geb 13 November 1885 Des Zimmermann Koch
S August Hermann geb 29 März 1886 Des Schuhmacher
Ahreus T Martha Lonise Robertiue geb 17 April Des
Arbeiter Wiesner S Wilhelm Robert Hermann geb 23 April

Des Lohndiener Jäckel S Hugo Franz Arthur geb 19
Mai Des Handarbeiter Spiegel T Wilhelmine Martha
geb 5 Juli Des Haudarbeiter Stiefel T Heuriette
Minna Bertha geb 23 Juli Des Büchsenmacher Augner
Zwillingstöchter Bertha Gertrud uud Marie Elisabeth geb
13 August Des Lokomotivheizer Schulze S Willy Hugo
Anton geb 13 August Des Kesselschmied Heine S
Hermann Otto Valentin geb 15 August Des Arbeiter
Hause S Otto Franz Karl geb 17 August Des Maurer
Hutzelmann T Martha geb 26 August Des Handarbeiter
Rast T Elsa Frieda geb 27 August Des Handarbeiter
Miethe T Clara Jda geb 22 September Des Stellmacher
Dohnschwitz S Otto Max geb 27 September Des
Stärkefabrikant Schmidt T Helene Franziska geb 7 Oktober

Des Handarbeiter Wirth T Anna Linna geb 13 Oktober
Des Handarbeiter Ohme T Olga Emma Amalie geb 27

Oktober

Den Mitgliedern der St Moritzgemeinde bringen wir hier
durch zur Kenntniß daß am nächstkommenden Sonntag als am
Todtenfest eine Kollekte für unsere Kirche in den ausgestellten
Becken eingesammelt werden soll

Der Gemeiudekircheurath zu St Morik

Bibliotheken Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Akademie
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 3 6 Köntgl
Universitäts Bibliothek Friedrichstraße Geöffnet Montag Diens
tag Donnerstag und Freitag von 8 bis 1 Uhr Mittwoch und Sonnabend
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr in den
zwei letzten Dienststunden werden Bücher ausgeliehen resp abgenommen
Marien Bibliothek am Markt Sonnabend und Mittw v 2 3 U
Nachm Volksbibliothek Rathhaus Sonntags von 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Kanftnännischer Verein Gesangs Cirkel nur für Mitglieder Abends SMr
im Vereinslokal gr Berlin 13 1 Tr

Verein junncr Kiscnhäiidlcr Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Techniler Berein zu Halle S Ab Sitzung im Preußischen Hof
Polytechnischer Verein Ab 7 9 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Plattdntsche Ver enignug Zusammenkunft Klock 8 im Rikskanzler Leipzigerftr
Mlinner LieSertnsel Ab 8 11 Uebungsstunde im Paradies
Tchühler sche LicSertasel Ab 3 Uebung im Fürstenthal
Halle sche Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangverein Osiian Ab 9z in Reis s Restaurant
Gewerk Vereins Liedertafel H D Abends von 9 11 Singestunde in der

Stadt Magdeburg
Halle scher Zither Kranz Ab Lj Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler,,
Mherlranz Ad 3 Uebungstunde im Reichskanzler
Rnderelnb Neptun Ab 8 im Forelle
Halle scher Ruder Verein Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe Davio
Jahn scher Turnverein Ab 8 10 Turnstunde in der städt Turnballe
Tnrverein Friesen W 8 Turnstunde im Paradies

Abgang und Ankunft
dsr Gisenbahnzüge Bahnhof Halle

Bon MagScvnrg 7 21 B 8 W B
lv CöthenZ 10 2 B 1 26 N 5 3
N 6 56 A 8 58 A 10 41 A
2 45 fr

Bon Leimig 5 52 V 7 8 B
M 42 V 9 43 B Z11 7 B11 23 V 1 12 N 2 51 N Z4 Ä
N 5 31 N Z7 37 A 3 23 A
M 57 A 10 27 A 11 53 A

Von Bienenvnrg 7 5 V von Kön
nern 3 7 B von Halberstadt
10 5 S 1 16 M 4 55 N 8 50 A

Bon Cassel 6 55 V sv Nordhanse
7 14 B 10 5 B v Eichmberg

12 30 M V Eisleben 1 13 N
5 13 N 3 0 A von Eisleben
3 55 A 10 35 B

Von Gnben 7 4 V svon Falken
bergZ 1 6 N 7 9 A

Bon Thüringen 4 28 fr 7 7 V
9 13 V 10 38 B 1 9 N S 15

N 5 53 N 3 3 A 9 13 A
10 56 N

Bon Berlin 4 SO 3 20 N von
BitrerfeldZ 10 3 V 11 31 V
2 5 N onBitterfeldZ 5 23 N
5 44 N 3 53 A 10 53 A

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10 55 V M CöthenZ 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 3 33 A
10 30 A 12 5 A sbis CöthenZ

Leipzig 84 20 sr 7 30 V
S 25 V 10 15 V H11 30 V

1 40 N M 20 N 5 3 NZ6 15A 7 1V A 9 5A 10 47 A
zil 0 A 3 2 sr

Nach Bienenbnrg 7 40V 11 35V
3 5 N 6 0 A 9 25 A stisHalberstadti

Nach äffe, 5 10 V 7 45 V bis
Eisleben 9 0V 11 43V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50A
sbis EichenbergZ 9 30 Abends M
NordhausenZ 10 37 A 12 9 fr
Ms Oberröblingen

Nach Gnben 7 45 V 1 33 N 7 24
A stis Finsterwalde j

Nach Thüringen 5 40 fr
10 15 V 11 33 V
5 29 N 6 5 A 9 40
Erfurts 11 3 A

Nach Berlin 4 35 fr
9 18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N

6 0 A 8 45 A bis Bitterseld
9 S2 A

7 45 V
2 5 N
A sbis
7 25 B

bedeutet Schnellzug Z bedeutet Lokalzug

Abgang und Ankunft der Privat Personenpons
Posthof Halle

Nach SchMSöt 5 45 V 3 0 N Von Schafftet 8 35 V 7 S
Nach Salznmude 6 0 B 3 0 N I Bon Salzmiinde 10 0 V 7 30 L

Meteorolog Bericht des Halle sche Tageblattes

Dat St
Thern

m
Lslmus

rometer
ch

Rssiuu

Feuch
tigkeit d
Lust

Wind

IS /11 j

19 /11

2 Uhr
KNHr
7 Uhr

744 0
745,5
750 0

8,1
i 5,0

5,0

l 6,5
4 0
4,0

60
88
85

8V wolkig
bedeckt

desgl

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten

Städten folgende Petersburg 1 Memel j S Berlin j 7
Hamburg s 4 Chemnitz t 6 München j 6 Paris s 5

Wasierstand der Saale bei Trotha Nnterh Am 18 Novbr
Abends 1,74 am 19 November Morgens 1,74

Sonnabend den 20 November Vormittag Punkt
10 Uhr Generalprobe in der Marktkirche
Zutritt gegen Vorzeigung der Mitgliedskarte

Der Vorstand



Eine große Partie

I il ÜAIIÄCSSÄSoll

V tt vnKe thabe ich zu vortheilhaften Weihnachts
einkäufen zum

gestellt

VW VMer, K
Leinenhandlnng und Wäschefabrik

NÄ ÄSZ in
sind wegen Reinignngs Arbeiten vom SA ds bis auf Weiteres Ke I I vii

Abonnements haben für diese Zeit im Parkbad Gültigkeit
Ä z t

BettsedernuDaunen
a Pfd IOO ISO S,00 2,50

3,00 S SO 4,00
in garantirt staubfreier Waare
KuteZMIItekelltzMteil
ganz Gebett Unterbett Deckbett
SKissen 530,00 4 SOOO

oooo u s w
sind stets am Lager und hält bei

Bedarf bestens empfohlen

Rod Nswmotr
Halle a/S Leipzigerstr 1

Zur Vorfeier des Todtensestes

MII is n i üZi in
der

H IIv Z i SO 4 I7 rin der erleuchtete und erwärmten

H Marktkirods
Dii ÄviRisel

nach Worten der heiligen Schrift für Soli Chor und Orchester
11 Kn gttlillhWplÄWLMZÄ Ls j M I Hoa toö

KZKSRIISS VrAZA 8
Soli Herr und Frau aus Dresden

Billetverkanf in der Musikalienhandlung von
Barfüßerstraße 19 Nummerirt für Altar und Schiff a 1 50 nicht nnm

merirte Plätze für Seitenschiff und Emporen 5 1 Studentenbillets a 50
Texte ä 10

Nicht nummerirte Billets sowie Texte am Nachmittag der Aufführung
sind auch bei Herrn im Eckladen der Kirche gegenüber zn haben

Mr dm daMvnelle und Jnserateuthetl verantwortlich Julius Mnuckelt in Hall Plötz M BnchdruSere M Nietsch
Expedttton des HMe schei Tagchlattts Groß Wrlchstreße IS geöffnet von 7 Ähr Morgmz bis 7 Uhr Abends

Soeben erschien

Choralbuch
für die Provinz Sachsen

im Austrage
des königl Consistoriums zu Magdeburgs

bearbeitet

von
IS Jnlins Schäffer

s 6 sÄmk crVorräthig in der Musikalienhandlung von

II in Halle
Für Hausfrauen

IOO Dtzd Wischtücher
Dtzd 1,50 früherer Preis 2,50

N v iwävWikit V5 6 8 10 Meter
Berliner Elle 30 früher 50

Einz Hausmacher Tischtücher
von 1,50 an

empfiehlt

Molk 8teri W
Gr Ulrichstr S

pscialiis t 8peeialitSt
keiiimZelie

jedoch nur in schwär
jeder Anforderung welche man an Seidenstoffe stellen kann

Genüge leistend empfiehlt in Stücken uud einzelnen Kleidern

U

VSGröße Ulrichstraße

R

I l lk ilr Vvpüt
Muster franco zn Diensten

Ikeater Mutel und Mit sowie
empfiehlt in gröszter Auswahl zu billigsten festen

Preisen

Käolpd Soslovskl
Große Ulrichstrahe

iii tiv 8

Staat
vii L st ZrvDirektion

Sonnabend den SV November I88S
4S Borstelluus O Abounements Gsrstekung Farbe ratl

Fliiilliii
Svr

ZV AlarZit s
Oper mit Tanz in 4 Abtheilungen theilweise nach einem Plane von St Georges von

W Friedrich Musik von F von Flotow

Nachdruck verboten

Lady Harriet Durham
Ehrensräul d Königin Caroline Charles

Hirsch a Gast
Nancy ihre Vertraute Carrie Goldsticker

a Gast
Lord Tristan Micklefort

ihr Vetter Georg Schaffuit
Lyonel Moritz Hindemann
Plumket ein reicher Pächter Adolf Uttner

ersouen
Der Richter zu Richmond Edmund Doß

Erste
Zweite Magd
Dritte
Erster l
Zweiter Diener
Dritter

lAd lf Dalwig
Mmil Moser
lJustine Wegener
Louise Schaffnit

sClara Müller
lPaul Greger
Otto Hilprecht
Jgn Zimmermann

Pächter Mägde Knechte Jäger Jägerinnen im Gefolge der Königin Pagen Diener
Ein Stadttambour Scene theils aus dem Schlosse der Lady theils zu Richmond und

dessen Umgebung Zeit Regierung der Königin Anna
Einlage im 1 Akt I Sv OiuH arrangirt von der Balletmeisterin Josefine
Strengsmann ausgeführt von den Solotänzerinnen Jossfine und Emilie Strengs
mann den Tänzerinnen Margarethe Hoffmann Auguste Grosse und dem

Solotänzer Emil Richter
Im 4 Akte Auf Verlangen Einlage russisches Lied gesungen

von Frau Caroline Charles Hirsch
Zwischen dem 2 uud 3 Akt findet eine Pause von 10 Minuten statt

Opern Preise Prosceniums Loge 1 Rang 4 Mk Orchester Loge 4 Mk 1 Rang Loge
3 Mk 1 Rang Balkon 3 Mk Orchesterfauteuils 3 Mk Parquet 2,50 Mk Profeemums
Loge 2 Rang 2,5V Mk 2 Rang Vorderreihen 2 Mk Parterre nummerirt 1,50 Mk
2 Rang Hinterreihen 75 Pfg 3 Rang nummerirt 1 Mk Gallerie 50 Pfg
Textbücher a 30 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel 5 10 Pfg

sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Garderobe Abounements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen

sind an der Kasse zu haben
Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im

Vestibül des Theatergebäudes geöffnet

Kasseneröffnung 0Uhr Anfang V/z Uhr Ende nach 10 Uhr

Sonntag den Sl November I88K Zün oi v r tvllniiKvi
Nachmittags 3 2 Uhr bei halben Preisen Parqnet 1 Mk zc ZlvÄvZ

Abends V Uhr 42 Vorstellung 31 Abonnements Vorstellung Farbe blau

Moutag den ÄS November 43 Vorstellung 32 Abonnem Vorst Farbe gelb
Neu einstudirt I i Ii Odi Lustspie in 3 Akten von Jmdan

Zum Schluß Zum 1 Male iv ritvii Phantast Ballet in 1 Akt vou der
Balletmeisterin des Stadt Theaters Josefine Strengsmann

Nach dem von uns mit den städtischen Behörde vereinbarten Pachtvertrage
ist die Veröffentlichung des Theaterzettels Mlt Angabe der Rollenbesetzung aus
schließlich dem Halle scheu Tageblatte vorbehalten Alle anderweiten Publikationen
werden von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadt Theaters

Sir mrssraus dem allerscinsten Englischen Silber und Diamanten Stahle angefertigt feinster Hohl
schliff fertig zum Gebrauch paffend für jeden Bart per Stück Francozusendung Mk 3,50
Streichriemen Patent zum schärfen der Rasiermesser per Stück 2 Mk Schärf

masse ä Dosis 50 Pfg Nasierseife feinste Qualität l/t Pfund 40 Pfg
Die vorzügliche Güte meiner Rasiermesser durch welche sich dieselben in einigen

Jahren einen Weltruf erworben haben setzt mich in den Stand snr jedes einzelne Stück
5 Jahre Garantie zu leisten es sei deshalb einem Jeden die Gelegenheit geboten sich
sür nur Mk 3 50 den Besitz eines wirklich guten Rasiermessers zu verschaffen mit
welchem man sich Jahre laug kassieren kann

Stahlwaarensalmk
Gräfrath bei Solingen

Jllustrirte Preisliste über aller Arten Messer Gabeln Scheeren ze
werden auf Wunsch franco zugesandt

WG Agenten gesncht WI

U Cs5e K e l 5
empfiehlt außer einer reichhaltigen Frühstücks und Abend Speisekarte seinen

vorzüglichen Mittagstisch
Im Abonnement l Mk

Heute Oxt ZI 8 ppv ei I rti v
IIzmvi er 8psr n I VmeliW Vem Nil 8

Eingetragene Genossenschaft
Die zweite diesjährige ordentliche ritlvvrüiiTiuilllsiuK findet

Souuabend den SO November Abends 8 Uhr
im Saale der Tnlpe statt

1 Berick t des Vorstandes über den Stand des Geschäftes
2 Wahl von drei Aussichtsrathsmitgliedern au Stelle der nach dem Turnus aus

scheidenden Herren I Ii Itillniv
Der Vorsitzende des Anfsichtsraths
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